
Eissport für den guten Zweck
Bei der dritten Auflage des Benefiz-Eisstockschießens kommen rund 1 000 Euro zusammen

¥ Steinhagen (BNO). Bei Spaß,
Sport und Spiel ergeben sich
die ungewöhnlichsten Konstel-
lationen. Auch im politischen
Sinne, wie jetzt beim Benefiz-
Eisstockschießen. In friedlichs-
ter Eintracht kämpften bei-
spielsweise Bürgermeister Klaus
Besser (SPD), Bundestagsab-
geordneter Ralph Brinkhaus,
Vize-Bürgermeister Gerd Gold-
becker (beide CDU) und Rats-
herr Heino Bante-Ortega
(UWG) in einem Team um
Punkte auf der Eisbahn am Ho-
tel-Restaurant »Graf Bernhard
1344«.

Zum dritten Mal hatte die
Event- und Marketingservice
GmbH GB 1344 zum Benefiz-
Eisstockschießen eingeladen und
die Aktion unter die Überschrift
»Ein Herz für Kinder« gestellt.
Einige ortsbekannte Prominente
und vor allem die Geschäftsleu-
te, die die Bandewerbung rund
um die Eisfläche stellen, waren
gekommen.

„Wegen des schlechten Wet-
ters mussten wir einige Absagen
hinnehmen“, sagte Jürgen Bir-
kenhake mit Bedauern, der das

Event gemeinsam mit Peter Krebs
vom »Graf Bernhard 1344« orga-
nisiert hatte. Der guten Stimmung
tat dies jedoch keinen Abbruch.
Die 32 Teilnehmer gingen mit viel
Spaß an der Sache zu Werke.

In den beiden Vorjahren war
über die Zusammensetzung der
Teams noch per Los entschieden
worden. „Von diesem Verfahren
haben wir uns in diesem Jahr
verabschiedet“, berichtete Bir-

kenhake. Am Sonntag stellte
Schiedsrichterin Birgit Kerzel
die Spieler zusammen, die sich
größtenteils schon als Team an-
gemeldet hatten.

In acht Mannschaften zu je-
weils vier Spielern gingen die
Teilnehmer in den Wettbewerb,
warfen die Eisstöcke, gönnten
sich zwischendurch einen hei-
ßen Glühwein zum Aufwärmen
und machten vor allem bei den
beiden Heideköniginnen Tanja
Neudecker und Teresa Dohle
Station. Die beiden »Majestä-
ten« waren den ganzen Abend
mit Sparschweinen ausgerüstet
als Spendensammlerinnen im
Einsatz.

Denn der Sieg, den das Team
um Trockenbauer Jörn Vorder-
brügge errang, stand bei diesem
sportlichen Wettstreit nicht
wirklich im Vordergrund. Viel-
mehr ging es auch bei der dritten
Auflage des Benefiz-Eisstock-
schießens um den guten Zweck.
„Rund 1 000 Euro sind zusam-
mengekommen, die mit 95-pro-
zentiger Sicherheit wieder an die
Steinhagener Kindergärten ver-
teilt werden“, kündigte Peter
Krebs an.

Hörmann bleibt
Fußballsponsoring treu

Weltfirma aus Steinhagen verlängert Vertrag in Bulgarien

¥ Steinhagen (HK). In Bulgari-
en ist die in Steinhagen behei-
matete Firma Hörmann – neben
Puma und Ford – einer der
größten Sponsoren des nationa-
len Fußballverbandes.

Anlässlich der Verlängerung
des Fußball-Sponsorings in Bul-
garien wünschte jetzt Boris Glav-
chovski, Geschäftsführer der Hör-
mann-Vertriebsniederlassung in
der osteuropäischen Republik,
dem Nationaltrainer Lothar
Matthäus viel Erfolg für die ab
März anstehenden Qualifikati-
onsspiele zur Europameister-
schaft 2012.

Lothar Matthäus ist ein Mann
der Superlativen: Er ist mit 150
Einsätzen Rekordnationalspie-
ler, bestritt fünf Weltmeister-
schaften und besetzte sieben
Trainerposten in neun Jahren.

Darüber hinaus hat der Bau-
elemente-Hersteller Hörmann
jüngst seine Werbeverträge für
die Qualifikationsspiele von 15
weiteren Nationalmannschaften
verlängert. Darunter jene aus
Frankreich, Schweden, Italien,
den Niederlanden und Polen, ei-
nem der beiden Gastgeberländer
der Europameisterschaft 2012.

Auch während der Begegnun-
gen der deutschen Nationalelf
zur EM-Qualifikation und bei
Freundschaftsspielen schaltet
Hörmann seine Werbebanner
auf der Seitenbande. Damit be-
wirbt der Bauelemente-Herstel-
ler seine jährlichen Aktionsan-
gebote. Zugleich steigert das Un-
ternehmen seine Markenbe-
kanntheit. Beides unterstützt
den Bauelemente-Fachhandel in
den jeweiligen Ländern.

Lokales Steinhagen

1 000 Euro beim Deutschen Klimapreis
Geldpreis für Energie- und Umwelt-Kurs des Steinhagener Gymnasiums

¥ Steinhagen (HK). Über 100
Schulen aus ganz Deutschland
hatten sich um den Deutschen
Klimapreis der Allianz Umwelt-
stiftung beworben, 20 von ihnen
haben es in die Endrunde ge-
schafft – darunter auch das
Steinhagener Gymnasium.

Die Fantasie von Schülern
und Schulen zum Thema Klima-
schutz kannte auch diesmal kei-
ne Grenzen. Über 100 Beiträge
wurden bei dem zum dritten Mal
ausgelobten Wettbewerb um
den Deutschen Klimapreis der
Allianz Umweltstiftung einge-

sandt. Rap-Songs, Filme und
Zeitschriften zum Thema Kli-
mawandel fanden sich ebenso
unter den Beiträgen wie die Aus-
bildung von Energiespardetekti-
ven, Energiesparmaßnahmen an
Schulgebäuden oder Aktions-
wochen zum Klimaschutz.

Jetzt kürte die Wettbewerbs-
jury die Gewinner der fünf mit
jeweils 10 000 Euro dotierten
Hauptpreise. Doch auch die üb-
rigen Beiträge, die es in die Top
20 geschafft haben, dürfen sich
freuen: Sie erhalten einen Aner-
kennungspreis von je 1 000 Euro.

Einen dieser Anerkennungs-
preise erhält der Energie- und
Umwelt-Kurs des Gymnasiums
Steinhagen für seine Aktivitäten
zum Thema »Agrartreibstoffe«.

Mit dem Deutschen Klima-
preis zeichnet die Allianz Um-
weltstiftung das aktive Klima-
schutz-Engagement von Schü-
lern und Schulen aus. Er wird
jährlich verliehen und soll Schü-
ler dazu motivieren, sich dem
Klimaschutz mit Spaß und posi-
tivem Engagement zu widmen.

Der Deutsche Klimapreis der
Allianz Umweltstiftung besteht
aus fünf gleichwertigen Aus-
zeichnungen zu jeweils 10 000
Euro. Zusätzlich erhalten alle
übrigen Beiträge, die es in die
Endrunde geschafft haben, einen
Anerkennungspreis von je 1 000
Euro.
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Mit Spaß dabei: Britta Pollex vom Siegerteam Vorderbrügge zeigt, wie man
mit einem Eisstock umgeht.

Geschenk hilft
Frauen in Ghana

Bürgerkomitees Steinhagen und Woerden
unterstützen mit Jubiläumsgeschenk

¥ Steinhagen (HK). Zwei junge
Frauen in Bolgatanga in Nord-
Ghana profitierten jetzt direkt
von dem Geldgeschenk, das das
Bürgerkomitee für Entwick-
lungszusammenarbeit in Woer-
den, der Partnerstadt Steinha-
gens, den Steinhagener Freun-
den anlässlich ihres 25-jähri-
gen Bestehens mitgebracht hat-
te. So erhielten jetzt Jennifer
und Martina Unterstüzung bei
der Bewältigung ihres Alltages:
Ein Fahrrad für den Schulweg
und eine Nähmaschine als An-
schub für eine berufliche Zu-
kunft wurden von der Gelds-
pende angeschafft.

„Durch unseren guten Kon-
takt zu Betty Ayagiba erfahren
wir schnell, wo dringend Hilfe
gebraucht wird“, sagt Joachim
Schreiber, der zusammen mit
Bärbel Hillebrecht das Widows-
Projekt für das Bürgerkomitee
Steinhagen betreut. „Und wir
sind sicher, dass unsere zuverläs-
sige Partnerin vor Ort für den ef-
fizienten Einsatz des Geldes
sorgt“, fügt er hinzu.

In Ghana engagiert sich das
Bürgerkomitee seit Anbeginn.
Nach Teshie (Berufsschule) und
Oyoko (Kinderdorf und Kran-
kenhaus) besteht seit 1997 ein
enger und sehr persönlicher
Kontakt zum WOM (Widows

and Orphans Movement) und
ihrer sehr aktiven Leiterin Betty
Ayagiba. Das WOM ist ein Pro-
jekt mit Schwerpunkt in Bolga-
tanga, im sehr armen Norden
des Landes.

Als Nicht-Regierungsorgani-
sation hat es sich Betty mit ihren
vielen Helfern zur Aufgabe ge-
macht, alleinstehende Frauen mit
ihren Kindern zu unterstützen.

Mit kleinen Summen aus
Steinhagen und Woerden wurde
geholfen beim Bau von Unter-
künften für misshandelte Frau-
en, bei der Anschaffung von
Ackergeräten, der Verteilung
von Saatgut und der Gewährung
von Mikro-Krediten für den
Aufbau kleiner Existenzen.

Da die Widows auch zuneh-
mend Kinder der Witwen ver-
sorgen, werden Paten gesucht, die
durch ihre Spende den Schulbe-
such ermöglichen. Schon mit zir-
ka 40 Euro pro Jahr für Klei-
dung, Schulmaterial und geringe
Schulgebühren kann dort ein
Schulbesuch ermöglicht werden.

Um eine kontinuierliche Hil-
fe für die Frauen in Bolgatanga
und Umgebung aufzubauen, su-
chen Bärbel Hillebrecht und
Joachim Schreiber Spender in
Steinhagen, die mit einem klei-
nen regelmäßigen Betrag das
Projekt unterstützen. Kontakt
unter ` (0 52 04) 36 78).

Viel Erfolg: Bei der Verlängerung der Partnerschaft mit dem bulgarischen
Fußballverband wünschte Boris Glavchovski (links) Nationaltrainer Lothar
Matthäus alles Gute für die weitere EM-Qualifikation. Foto: Hörmann

Hilfe zur Selbsthilfe: Für Jennifer, eine gehbehinderte junge Frau, konnten
die Widows jetzt eine Nähmaschine anschaffen. Foto: HK
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TERMINE heute

Bibliotheken

machen Ferien
¥ Steinhagen (HK). Beide Ge-
meindebibliotheken in Steinha-
gen und Brockhagen haben zwi-
schen den Feiertagen geschlos-
sen. Zum letzten Mal geöffnet ist
am Donnerstag, 23. Dezember –
in Steinhagen von 14 bis 18 Uhr;
in Brockhagen von 9 bis 12 und
von 15 bis 18 Uhr. Nach dem
Jahreswechsel ist am Montag, 3.
Januar, wieder geöffnet: von 15
bis 20 Uhr in Steinhagen sowie
von 15 bis 17 Uhr in Brockha-
gen. Der Online-Service (Kata-
log und Kundenkonto) stehen
auch während der Schließungs-
zeiten wie gewohnt zur Verfü-
gung.

Hauptversammlung des

Löschzuges Steinhagen
¥ Steinhagen (HK). Zur Jahres-
hauptversammlung lädt Lutz
Mescher, alle aktiven Mitglieder
des Feuerwehrlöschzuges Stein-
hagen, aber auch die fördernden
Mitglieder am Freitag, 7. Januar,
ins Feuerwehrgerätehaus an der
Rathausstraße 2 ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
Ernennungen und Beförderun-
gen sowie die Dienstpläne für
das kommende Jahr.

Gewinner: Über einen Anerkennungspreis in Höhe von 1 000 Euro können sich die Mädchen und Jungen des Ener-
gie- und Umweltkurses des Steinhagener Gymnasiums freuen. Foto: HK

6.15 bis 8, 13.15 bis 21.45 Uhr:
Das Hallenbad ist geöffnet.
7.30 bis 17 Uhr: Öffnungszeit
der Bürgerberatung im Rat-
haus.
8 bis 12 Uhr: Beratung für El-
tern zur Kinderkrankenpflege,
Familienzentrum.
8 bis 12.30 Uhr: Das Rathaus
ist geöffnet.
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelkids I
im AWO-Familienzentrum,
Rostocker Straße 16.
10 bis 12 Uhr: Offene Sprech-
stunde im Familienzentrum.
10 bis 12 Uhr: Dolmetscher-
vermittlung und Migranten-
beratung im Familienzentrum.
10 bis 12 Uhr: Sprechstunde
der Abteilung Jugend, Familie
und Sozialer Dienst, Familien-
zentrum.
14 bis 18 Uhr: Öffnungszeit
der Gemeindebibliothek im
Rathaus.
14.30 Uhr: AWO-Rückengym-
nastik mit Sabine Jürgens-
mann, Grundschule Steinha-
gen.
14.30 bis 18 Uhr: Die Eisbahn
ist geöffnet, Hotel-Restaurant
»Graf Bernhard 1344«.
14.30 bis 18 Uhr: Der Muse-
umsverein Sandforth lädt zum
Spinnen ein, Alte Dorfschule
in Brockhagen.
14.45 bis 15.30: Probe des
Kinderchores »Ohrwürmer«,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus.
15 bis 17 Uhr: Die Nebenstelle
der Gemeindebibliothek in der
Alten Dorfschule Brockhagen
ist geöffnet.
15.45 bis 16.30 Uhr: Probe der
Kinderkantorei I, Dietrich-
Bonhoeffer-Haus.
16 bis 18 Uhr: Russische El-
tern-Kind-Gruppe, Familien-
zentrum.
16 bis 18 Uhr: Offener Treff
im Gemeindehaus Brockhagen.
16.15 bis 17 Uhr: Probe der
Kinderkantorei II, Dietrich-
Bonhoeffer-Haus.
19.30 Uhr: Treffen des Ge-
sprächskreises der evangeli-
schen Kirchengemeinde, Be-
gegnungsstätte am Dietrich-
Bonhoeffer-Haus.

Politiker-Team: Bürgermeister Klaus Besser (SPD), Hans-Heino Bante-Ortega (UWG), Bundestagsabgeordneter Ralph Brinkhaus (CDU) und Gerhard
Goldbecker (CDU, von links) sammelten beim Promi-Eisstockschießen gemeinsam Punkte. Fotos: B. Nolte
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